
Lachmann, Hedwig: Märzstaub fliegt auf. Es fröstelt leicht (1891)

1 Märzstaub fliegt auf. Es fröstelt leicht.

2 Der Tag in langer Dämmrung bleicht.

3 Vom Wind das Pflaster blank gefegt.

4 Es klingt verloren, was sich regt.

5 Der Kinder Spiel ist eben aus.

6 Die Mütter winken sie ins Haus.

7 Es schreit in mir: Verratnes Herz!

8 Doch geh ich schweigend frühlingwärts.
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